
          
Kreuzfahrt  

mit der  
MS Langballig 

 
….me(h)er als eine Kreuzfahrt 

Abfahrt am 2.Mai 2024 

7.00 Uhr: Boarding an der Pier (Rondell) 

Von 7.00 Uhr bis 8.00 Uhr konnten die Gäste im Beiboot etwas Ruhe finden, bis sie ab 8.00 Uhr an 
Bord in die Kabinen durften. Eingecheckt wurde mit einem kleinen Rollkoffer pro Gast. Begrüßt 
wurden die Gäste vom Kapitän und dem Entertainmentchef.  

8.30 Uhr: Leinen los … Die MS Langballig legte ab. Die Durchsagen des Kapitäns ließen auf eine 
ruhige, sonnige Überfahrt hoffen.  

9.00 Uhr: Wahl des Seeprogramms 

An Bord begrüßte der Kapitän und der erste wachhabende Offizier die 112 Gäste. Das Seeprogramm 
wurde vorgestellt und es bestand die Möglichkeit sich in einen Kurs einzutragen. Folgende Kurse 
standen den Gästen zur Verfügung bis die MS Langballig in ihrem ersten Hafen ankam.   

- Bingo  
- Alles rund um die Seefahrt  
- Tanz 
- Fußball auf dem Achterdeck 
- Spiele und Action auf dem Achterdeck 
- In der Fitnesslounge: Yoga 
- Erinnerungen an die Fahrt können im Kreativraum hergestellt werden 
- Beautysalon 
- Offenes Atelier 

Um 12 Uhr servierte die Crew ein gemeinsames Mittagessen in unserem Restaurant Landblick.  

Die MS Langballig legte planmäßig um 12.45 an der Pier an.  

Den Gästen stand ein aufregender Landausflug bevor. Unser Ziel, der Strand von Langballigau, wurde 
zu Fuß erreicht. Bei strahlenden Sonnenschein, warmen Temperaturen und einem Eis konnten die 
Gäste wunderbare Stunden am Strand verbringen. Der mitgebrachte Meeresforscheranhänger wurde 
entdeckt und so begegnete man Gäste mit Meeresguckern, Ferngläser, Keschern, Eimern und 
Schaufeln. Gegen 16 Uhr wurden alle eingesammelt, doch statt den Rückweg zur MS Langballig 
anzutreten gab es eine Überraschung. Die Feodora hat alle Kinder der Grundschule Langballig zu 



einer „echten“ Seefahrt eingeladen. Bei leichter Welle ging es dann raus Richtung Kalkgrund und 
zurück.  

Um Punkt 18.00 Uhr legte die MS Langballig dann wieder ab und die Gäste wurden vom Kapitän zum 
Käpitänsdinner eingeladen. Das Catering (Eltern) war umwerfend. Es warteten 11 Meter voller 
Köstlichkeiten. Passagierstimmen: „Köstlich, ein Traum, das ist ja wie im Schlaraffenland ….“ Gekrönt 
wurde das Dinner durch den Einzug der Besatzung (alle Mitglieder des Teams) mit Eis und 
Wunderkerzen.  

 

Hightlight unserer Reise, ohne Frage, die anschließende Disko mit dem weltberühmten DJ Strahli. 
Für den Rahmen (Nebelkanone und Lichteffekte) sorgten Dietmar Schön und sein ehemaliger Schüler 
Paul. Vielen, vielen Dank an die Beiden! 

Ab 21 Uhr konnten sich die Gäste in folgende Kabinen zurückziehen: 

Kabine 1 „Überblick“: Diese Kabine lagt auf dem Oberdeck und zeichnete sich durch einen 
atemberaubenden Rundblick aus, betreut wurde diese Kabine von dem Chefstuart Herrn Strahlendorf. 

Kabinen 2 und 3: „Dorfblick“: Hier war man nicht nur dabei, sondern mittendrin. Diese Kabinen boten 
einen guten Blick auf das Geschehen auf dem Wasser. Hier konnten vorbeifahrende 
Wasserfahrzeuge, sowie Schwimmer und Meerestiere beobachtet werden. Diese Kabinen verfügten 
ebenso über eine Terrasse auf der Leeseite. Betreut wurden diese Kabinen von den Chefs: Bastek 
und Eggers 

Kabinen 4 und 5: „Gartenblick“: Atemberaubende Natur direkt vor den Kabinenfenstern. Hier konnten 
Möwen und viele weitere Naturtiere beobachtet werden. Vor den Kabinenfenstern bestand die 
Möglichkeit Möhren zu angeln. Betreuut wurden diese Kabine von den Chefstuarts Ehlers und 
Brodersen.Im Arztzimmer stand Dr. Dr. med. Krohn jederzeit zur Versorgung kleinerer Verletzungen 
zur Verfügung. Ebenso konnte hier eine evt. aufkommende Seekrankheit fachkompetent behandelt 
werden.  

Nach einer wunderbar ruhigen Nacht, in der alle Gäste tief und fest geschlafen haben, wurde um 8 
Uhr das Frühstück serviert. Beobachter konnten jedoch bereits um 7.15 Uhr die Matheforder-AG beim 
Lernen entdecken. Um Punkt 12.00 Uhr legte die MS Langballig vor den Augen der wartenden Eltern 
wieder an der Pier an und unsere Gäste verließen unter Beifall das Schiff.  

Wir waren uns alle einig. Es war eine wunderbare Reise, die wir alle sehr gerne wiederholen.  

Gemeinsam seefest ….  



 

 

               


